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Eröffnung Gemeindebüro Eröffnung Gemeindebüro 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
seit dem 30. Mai 2023 finden Sie das Einwohnermeldeamt, das Standesamt und das Ordnungsamt 
im Gemeindebüro in der Haslacher Str. 3/1. 
  
Ganz herzlich laden wir alle Interessierten zu Eröffnung am 

3. Juni 2023 von 8-12 Uhr3. Juni 2023 von 8-12 Uhr  
in das Gemeindebüro ein. 
  
Hier haben Sie die Möglichkeit, das neue Büro kennenzulernen und sich mit uns auszutauschen. 
  
Wir freuen uns darauf, Sie in unseren neuen Räumlichkeiten in der Haslacherstraße begrüßen zu 
dürfen. 
  
Ihre 
Gemeindeverwaltung



Seite  2 Freitag, 2. Juni 2023

AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN
Samstag, 3. Juni 2023 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 07522 21379   
Sonntag, 4. Juni 2023 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Gegenbaurstr. 21, 07522 912392   
Zusatzdienst 
Von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 07528 6919   
Donnerstag, 8. Juni 2023 (Fronleichnam) 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2, 07561 72667   
Zusatzdienst 
Von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 07522 912392 

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2022 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 10.06.2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
Samstag, 24.06.2023  von 08:00 - 12:00 Uhr 
Grüngutannahme 2023 - Gewerbliche Annahmestelle Firma 
Kerler GbR, Geiselharz 17, 88279 Amtzell 
Mittwoch von 17:30 - 19:00 Uhr und Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  09.00 – 10.30 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Fahranmeldungen jeweils am Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520/95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-  Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
 immer mittwochs von 14.00-17.00 Uhr
- Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
- Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0, Fax 07154 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags 
Bezugsgebühr jährlich print 31,40 € | digital 20,93 €.
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Amtzell radelt für ein gutes Klima!  
Klima-Bündnis-Kampagne Stadtradeln geht in die nächste Runde 

  
Im Zeitraum vom 24.06. bis zum 14.07.2023 findet dieses Jahr wieder das Stadt-
radeln im Landkreis Ravensburg statt. Wenn Sie in Amtzell wohnen, arbeiten, 
in einem Amtzeller Verein sind oder im LSZ zur Schule gehen können Sie sich 
unter www.stadtradeln.de/amtzell anmelden.   
Mit der STADTRADELN-App die Radinfrastruktur vor der Haustür ver-
bessern 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmende die geradel-
ten Strecken bequem via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kom-
mune gutschreiben.   
Einen weiteren Vorteil bietet die App: Die so erhobenen Radverkehrsdaten 
werden durch das Klima-Bündnis, vollkommen anonymisiert, wissenschaftlich 
ausgewertet und geben der Gemeinde Amtzell Auskunft über verkehrsplane-
risch wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie viele Radler*innen unterwegs, 
wo gerät der Verkehrsfluss ins Stocken, wo sind Wartezeiten an Ampeln unver-
hältnismäßig lang? So ist ein möglichst bedarfsgenauer Ausbau der Radinfra- 
struktur möglich.   
Während des Kampagnenzeitraums bietet die Gemeinde Amtzell zudem allen 
Bürger*innen die Meldeplattform RADar! an. Mit diesem Tool haben Radelnde 
die Möglichkeit, via Internet (www.radar-online.net) oder über die STADT- 
RADELN-App die Kommunalverwaltung auf störende und gefährliche Stellen 
im Radwegeverlauf aufmerksam zu machen. Dabei setzen sie einfach einen 
Pin auf die digitale Straßenkarte, beschreiben die Gefahrenstelle und schon 
wird der zuständige Fachbereich in der Verwaltung automatisch informiert. 
Im vergangenen Jahr waren 21 Menschen Teil des Stadtradeln in Amtzell und 
legten mehr als 6.700 Kilometer auf dem Fahrrad zurück.   
Melden Sie sich zum Stadtradeln 2023 unter stadtradeln.de/amtzell an! 
Bei Fragen zum Stadtradeln in Amtzell wenden Sie sich bitte an 
Raphael Le Cossec, Tel.Nr. 07520/950-24 
E-Mail: raphael.le.cossec@amtzell.de    

Stadtradeln ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und wird von den Partnern Ortlieb, ABUS, stadthelm.de, TERN,  
WERTGARANTIE, Busch + Müller, Schwalbe, WSM und Paul Lange & Co. unterstützt.   
Mehr Informationen finden Sie unter 
stadtradeln.de - facebook.com/stadtradeln - twitter.com/stadtradeln - instagram.com/stadtradeln 

 
  

   
 

  
 

 
 

  

 

 
 

 
  

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

   
 

 
Foto: Klimabündnis v

In der Kindertagespflege 
betreuen Sie mit Vergütung 
Kinder bei Ihnen zu Hause, im 
Haushalt des Kindes oder in 
anderen geeigneten Räumen. 
Wenn Ihnen der Umgang mit 
Kindern Freude bereitet, dann 
melden Sie sich gerne bei uns.

Informationen: 
Kindertagspflege Allgäu 
Spitalstraße 16 
88239 Wangen im Allgäu 
T  +4907522-7075015 
M ktp-allgaeu@diakonie-oab.de 
www.tagespflege-ravensburg.de 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung 
Die vom Gemeinderat beschlossene Vorschlagsliste für Schöffen 
liegt in der Zeit von Montag, 5. Juni 2023 bis Montag, 12. Juni 
2023 im Rathaus der Gemeindeverwaltung Amtzell, Hauptamt, 
Zimmer 10 zur Einsicht aus. 
Innerhalb einer Woche nach Ablauf der genannten Auflegungs-
frist kann schriftlich oder zu Protokoll beim Bürgermeisteramt 
Einspruch erhoben werden. Der Einspruch kann nur damit begrün-
det werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen 
worden sind, die nach dem Gerichtsverfassungsgesetz entweder 
nicht aufgenommen werden durften oder die nicht aufgenom-
men werden sollten. 
Amtzell, 30. Mai 2023
gez. Manuela Oswald
Bürgermeisterin
 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Karbach“  
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu -  
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat am 24.04.2023 in 
öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen, für den Bereich „Gewerbegebiet Karbach“ 
einen Bebauungsplan zusammen mit den örtlichen Bauvorschrif-
ten gem. § 74 Landesbauordnung (LBO) aufzustellen. Dieser 
Beschluss des Gemeinderates wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
öffentlich bekannt gemacht. 
Das Plangebiet befindet sich nordöstlich des Weilers Karbach, 
angrenzend an die Autobahn A96 und die Bundestraße B32. Der 
Geltungsbereich des Plangebietes umfasst das Flurstück 2233/2, 
und ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt (maßstabslos): 

 
 

   
  

 
    

 
  

  
 
 
 

 

   
 

 

   

 

 

 

 

Maßgebend für den räumlichen Geltungsbereich ist der Lageplan 
vom 04.04.2023. 

Ziel und Zweck der Planung  
Die Gemeinde Amtzell verfügt über keine unbebauten Gewer-
beflächen in ihrem Eigentum. Gleichzeitig wächst die Nachfrage 
nach gewerblichen Flächen als Erweiterungs- und Ansiedlungs-
fläche. Aufgrund des Flächenmangels müssen Anfragen abge-
lehnt werden. Folgen sind die Abwanderung von Unternehmen 
und der Verlust von Arbeitsplätzen. Um dieser Entwicklung ent-
gegenzuwirken, soll an diesem Standort ein Gewerbegebiet ent-
wickelt werden. Im beschlossenen Regionalplan ist dieser Bereich 
als regional bedeutsamer Schwerpunkt für Industrie und Gewerbe 
Amtzell/ Wangen im Allgäu dargestellt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB zu einem späteren Zeit-
punkt durchgeführt wird. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung kann zusätzlich im 
Internet unter https://www.amtzell.de/de/Aktuelles/Amtliche- 
Bekanntmachungen eingesehen werden. 
Amtzell, 2. Juni 2023 
Manuela Oswald, Bürgermeisterin
 

Neues Gemeindebüro 
Das Einwohnermeldeamt, das Standesamt und das Ordnungs-
amt der Gemeinde Amtzell finden Sie seit dem 30. Mai 2023 in 
unserem neuen Gemeindebüro in der Haslacher Str. 3/1.

Badesaison 2023:  
Ab sofort ist der Singenberger Weiher für den Badebetrieb geöff-
net. Die Öffnungszeiten sind täglich von 9.00 Uhr – 20.00 Uhr. Früh-
schwimmer können gerne gegen eine Kaution von 15 € (komplette 
Rückerstattung nach Rückgabe des Schlüssels am Ende der Bades-
aison) einen Schlüssel im Gemeindebüro ausleihen und bereits ab 
6.00 Uhr den Badeweiher nutzen. Wir freuen uns auf eine schöne 
erholsame und lange Badesaison. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

BAUERNMARKT 

• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler 
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
• Heidis Feinkost 
 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedenes Antipasti 
• Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat)
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• kleiner goldener Ohrring (Pfärricher Str.)
• Eine Brille (Abzweigung Alpenstr.)
• Ein Gutschein (Gehweg Pfärricher Str.)
• Handyhülle (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• Stirnband (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• Eine Mütze (Zahnarztpraxis Mundharmonie) 
• Eine Sonnenbrille (Schattbuch) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
• ein Damenfahrrad (Lehrwangen) 
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Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
• ein kleiner Schlüssel (Sporthalle) 
• ein Fahrradschüssel (Sporthalle)
• ein Autoschüssel (Parkplatz Schützenhaus Pfärrich)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
- Einige gebrauchte Tennisbälle, gut erhalten, Tel. 6334 
- Wäschetrockner AEG Lavatherm T500, Tel. 6471
 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
  
Frau Edeltraud Altenhof, Bergstr. 33
am 12. Juni zum 70. Geburtstag 
  
Frau Claudia Maria Stier, Am Kapellenberg 23
am 14. Juni zum 70. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Warum sollten Sie den Wasserkocher statt der 
Herdplatte benutzen? 
Ein Wasserkocher benötigt weniger Energie als eine Herdplatte. 
Wenn Sie mehrmals täglich Wasser kochen, zum Beispiel für Tee, 
sparen Sie sich beim Umstieg auf solche Geräte bis zu 30 Kilo CO2 
pro Jahr.
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 09.06.2023
Redaktionsschluss: 04.06.2023, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 05. - 09.06.23 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Christi Himmelfahrt als Seelsorgeeinheit 
Seelsorgeeinheit „An der Argen“ feiert gemeinsam 
An Christi Himmelfahrt wurde bei kaltem aber sonnigem Wetter 
als Seelsorgeeinheit gemeinsam Gottesdienst mit etwa 300 Mit-
feiernden in Büchel gefeiert. Begonnen wurde der Gottesdienst an 
drei verschiedenen Orten in Amtzell, Geißelharz und Pfärrich vom 
Pastoralteam der Seelsorgeeinheit. 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 

 

 
  

 

 

 

 
 

Von dort aus machten sich die Gemeindemitglieder, Ministranten, 
Musikkapellen und Blutreiter aus Achberg, Amtzell, Haslach, Pfär-
rich, Primisweiler, Roggenzell und Schwarzenbach in einer Stern-
prozession auf den Weg nach Büchel. Unterwegs wurde an kleinen 
Stationen der Gottesdienst weitergefeiert. Begleitet wurden die 
Gruppen von der Feuerwehr Amtzell, die die Straßen absicherten 
und für einen sicheren Ablauf sorgten. In Büchel kamen dann die 
Gruppen aus allen drei Richtungen zusammen und zogen gemein-
sam auf den vorbereiteten Platz, um dort gemeinsam den Gottes-
dienst zu feiern. 
In seiner Predigt machte Pfarrer Hammele im Gespräch mit Gemein-
demitgliedern deutlich, dass mit dem deutschen Begriff Himmel 
oft zu kurzgefasst ist, was wir darunter verstehen. Die Unterschei-
dung zwischen „sky“ und „heaven“ kann uns helfen zu verstehen, 
dass es zum einen den für uns sichtbaren Himmel über uns gibt, 
aber auch einen Himmel der zwischen den Menschen und in unse-
ren Herzen wachsen kann. Damit wird klar, dass Jesus uns an Him-
melfahrt nicht verlässt, sondern in unserem „heaven“ weiter mitten 
unter uns ist. 
Nach einem gelungenen Gottesdienst, der von den unterschied-
lichen Musikkapellen begleitet wurde, waren alle eingeladen im 
Landgasthaus Adler bei herrlichem Wetter einzukehren, den Feier-
tag gemeinsam in Büchel zu genießen, sich als Seelsorgeeinheit zu 
begegnen und den  „heaven“ untereinander spürbar zu machen. 
Im Voraus des Gottesdiensts hatte das Pastoralteam die Ministran-
ten der Seelsorgeeinheit zu einer Wette aufgerufen: 
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Gottesdienstordnung vom 03. – 11. Juni 2023 
 

 
 

 

03. + 04. Juni 
Dreifaltigkeitssonntag 

-Hochfest- 
Kollekte für die Gemeinde  

05. – 09. Juni 
Werktage 

08. Juni Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und 

Blutes Christi 

10. + 11. Juni 
10. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

 Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Fronleichnam, 
09:00 Uhr Messfeier  
anschl. Prozession* 
keine Abendmesse 
Freitag, 
15:00 Uhr Trauung 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet  
Lourdesgrotte 

 

Pf
är

ric
h 

 

 Fronleichnam 
18:00 Uhr Messfeier  
anschl. Prozession 

 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier zu 
Fronleichnam 
anschl. Prozession* 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 
10:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 
Kapellenfest 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Fronleichnam, 
09:00 Uhr Messfeier  
anschl. Prozession* 
keine Abendmesse 
 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ac
hb

er
g 

      

Sonntag, 04.06. (EW)  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Freitag, 09.06.(BK) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, 10.06. (EW) 
13:30 Uhr Trauung 
Sonntag, 11.06. (SW)  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier zu 
Fronleichnam 
anschl. Prozession 

 
Geistlicher Impuls 
Der dreifaltige Gott 
 
GOTT sagt, es werde und es wird sehr gut. 
GOTT kommt, ändert die Perspektive von unten, von innen, von mir zu dir. 
GOTT bleibt Sehnsuchtsort, Mutwort, Herzensglück. 
 
Angela Boog 
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Sollten beim Gottesdienst 100 Ministranten dabei sein, gibt das 
Pastoralteam den Ministranten ein Eis aus. Wenn nicht, wird das 
Pastoralteam zum Eis eingeladen. Die Grenze von 100 Minis wurde 
zwar nicht geknackt, dennoch freuten sich diejenigen die da waren 
über das Eis das es im Anschluss an den Gottesdienst trotzdem für 
die Minis gab. 
Einen herzlichen Dank an alle, die diese Feier durch ihr Mittun und 
Mitdenken möglich gemacht und mitgestaltet haben. 
 
Gebetsanliegen des Papstes für Juni 
Beten wir, dass die internationale Gemeinschaft sich zu konkreten 
Schritten zur Abschaffung der Folter verpflichtet und den Opfern, 
sowie ihren Familien, Hilfe zusichert. 
 

Voranzeige: Kapellenfest St. Konrad in Hiltensweiler 
Am Sonntag 11.06.2023 findet um 10:00 Uhr der Gottesdienst 
statt. 
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Stehempfang mit Geträn-
ken und einer Kleinigkeit zu Essen. Außerdem Kuchen zum Mit-
nehmen. 
Ihre Kirchengemeinde St. Clemens Primisweiler

  

Mitteilungen Amtzell

  
Trauung Freitag, 09. Juni 
Trauung der Eheleute Laura geb. Fac und Leonhard Bauer, Konstanz 
  
Messintentionen  
Amtzell: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Fronleichnam in Amtzell am Donnerstag, 8. Juni. 
In diesem Jahr feiern wir wieder Fronleichnam am Donnerstag, 
08.6. um 9 Uhr mit allen Uniformierten. Musikkapelle, Spielmanns-
zug, Bürgerwehr, Justinigrenadiere und Fahnenabordnungen der 
Vereine freuen sich aktiv dabei zu sein. Nach dem Gottesdienst 
schließt die Prozession zum Haus St. Gebhard an. Dort befindet 
sich eine Fronleichnamsstation. Der Prozessionsweg führt über die 
Pfärricher Straße, Guttenbrunnstraße zum Altenheim und über die 
Greutstraße, B32 wieder zurück zur Kirche. 
Über geschmückte Häuser würden wir uns sehr freuen. 
Nach dem Zurückbringen von Pfarrer und Ministranten durch die 
Uniformierten an das Pfarrhaus, mit Ehrensalut der Bürgerwehr im 
Pfarrhof, laden wir zum Frühschoppen um’s Haus der 
Gemeinde bei Getränken, sowie „Wurst und Wecken“ ein. 
  

Mitteilungen Pfärrich

  
Messintentionen  
Pfärrich: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Fronleichnam in Pfärrich am Donnerstag, 8. Juni. 
Herzliche Einladung an alle zum Hochfest von Fronleichnam 
Gottesdienst Donnerstag, 08. Juni um 18 Uhr mit anschließen-
der Prozession.
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.“ 

2. Kor 13,13 
  

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 3. Juni 
14.00 Uhr Pflegeheim St. Vinzenz Gottesdienst mit Taufe von 

Elena Schnoor (Hönig) 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst an der Feuer-

schale (Hönig) 
Sonntag, 4. Juni 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe von Merlin und 

Nola Nickel (Hönig) 
Dienstag, 6. Juni 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus ökum. Trauercafé Trauer-

weide 
19.00 Uhr Wittwaiskirche ökum. Friedensgebet 
  
Wangener Altstadtstolperer – Wir sind dabei!  
Seit vielen Jahren ist der Wangener Altstadtlauf ein Highlight im 
Juni, das mit den verschiedenen Lauf- Kategorien Jung und Alt, 
Profi und Amateure gleichermaßen begeistert. Beim „Altstadt-
stolperer“ steht vor allem der Spaß und die gute Laufatmosphäre 
im Vordergrund. Jeder Teilnehmer kann sich aussuchen, wie viele 
„Runden“ in der vorgegebenen Zeit von 30 Minuten, durch die 
schöne Altstadt mit den engen Gassen gedreht werden. 
In diesem Jahr wollen wir, getreu unserem Motto „Evangelisch 
blüht auf“, am Samstag, 17. Juni um 17 Uhr  mit unserem Team 
„Evangelische Kirchengemeinde Wangen“ antreten. Haben Sie 
Lust, mit uns gemeinsam durch Wangen zu „stolpern“? Wir freuen 
uns über alle, die mitmachen und uns unterstützen. Sie müssen 
kein „Profi“ sein. Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch,  
7. Juni 23  im Gemeindebüro an! 
  
Meditativer Spaziergang am Freitag,16. Juni Miteinander 
unterwegs sein - Miteinander schweigen - Miteinander fragen 
- Miteinander Antworten suchen - Miteinander Gott begegnen 
In Sulzberg, direkt hinter der Grenze nach Österreich, werden wir 
mit herrlicher Panoramasicht ca. 5 km miteinander zurücklegen. 
Der Weg ist rollstuhlgeeignet. Unterwegs wird es Anleitungen 
zum Schweigen, Nachdenken und zum Austausch von Pfarrerin 
i. R. Helena Rauch geben. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
miteinander einzukehren. Eine Anmeldung ist bis 8. Juni  beim 
Evangelische Bildungswerk erforderlich. 
Tel. 0751 95223030 oder info@ebo-oab.de Der Spaziergang ent-
fällt bei Regen. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz des Gasthofes Alpen-
blick in Sulzberg. (Dorf 12 in 6934 Sulzberg/ Österreich) oder um  
13.40 Uhr an der Evangelischen Kirche in Amtzell, Rosenstr. 1. Von 
Amtzell aus werden Fahrgemeinschaften gebildet. Bitte geben 
Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen 
oder bieten. 
  
Kurzprojekt: Sing mal wieder im Gottesdienst in der Friedens-
kirche Amtzell am 18. Juni um 10 Uhr  Kantor Matthias Kiefer lädt 
zu einem Probennachmittag am Samstag, 17. Juni von 14.30 bis 
17.30 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche in Amtzell ein. Es 
wird auch eine kleine Pause mit Kaffee und Kuchen geben. Herz-
liche Einladung zum gemeinsamen Singen! 
  
NEU ab Juni! „Mittwochs zur Mitte kommen!“ Christliche 
ZEN-Meditation 
Zur Ruhe kommen und sich auf die eigene Mitte zu konzentrieren, 
ist eine schöne Möglichkeit, der Seele inmitten des Alltags etwas 
Gutes zu tun, in dieser von Beschleunigung und Krisen gepräg-
ten Zeit. 
Nach den Pfingstferien bietet Tobias Kröll im Gemeindehaus der 
Stadtkirche  eine christliche ZEN-Meditation nach dem Vorbild 
der Tübinger Kirch am Eck an, in der er einige Jahre die ökumeni-
sche Meditations-Gruppe besuchte, Diese Meditation ist offen für 
Menschen aller Konfessionen und Glaubensrichtungen und ein 
Angebot, dem „göttlichen Geheimnis“ in uns selbst und in Gemein-
schaft nachzuspüren. Das erste Treffen findet am Mittwoch,  
14. Juni um 18.30 Uhr statt. 
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NEU ab Juni! „einfach singen“ 
im Gemeindehaus der Stadtkirche 
Singen tut der Seele gut! Es müssen keine langen Texte mit aus-
gefeilten Melodien sein. Einfache kurze Texte und einfache Melo-
dien wirken entspannend. 
Die „heilsame Kraft des Singens“ wird seit einigen Jahren in Pfle-
geheimen und Krankenhäusern genutzt. Aber auch im normalen 
Alltag tut singen gut! Tobias Kröll lädt ab Donnerstag, 15. Juni 
um 19 Uhr  einmal im Monat (außer in den Schulferien) zu „ein-
fach singen“ ins Gemeindehaus  ein. Die meditativen und leben-
digen Lieder erinnern an Lieder aus Taizé. Es geht um Lebensfreude 
und Entspannung. 
  
Vorschau: „Evangelischer Stammtisch“ im Juni  Die evangeli-
sche Kirchengemeinde lädt am Mittwoch, 14. Juni um 19.30 Uhr   
wieder zum 
„Evangelischen Stammtisch“ – nicht nur für „Evangelische“ in die 
Gaststube des Fidelisbäck ein. Ein Format zum lockeren Austausch 
über Gott und die Welt und ein guter Grund, um mal wieder zusam-
men einzukehren. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend und 
ein schönes, ökumenisches Miteinander! Bitte merken Sie sich den 
Termin vor! 
  
Sommerzeit ist Reisezeit! 
Mit einem irischen Segensgebet wünschen wir allen ein schönes 
Unterwegssein. Immer in der Gewissheit, dass Gott uns begleitet! 
  

Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen,
möge der Wind dir den Rücken stärken. 
Möge die Sonne dein Gesicht erhellen  

und der Regen um dich her die Felder tränken. 
Und bis wir beide, du und ich, uns wiedersehen,  

möge Gott dich schützend in seiner Hand halten. 
Gott möge bei dir auf deinem Kissen ruhen. 

Deine Wege mögen dich aufwärts führen, 
freundliches Wetter begleite deinen Schritt. 

  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.,Di., Do.,Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Drittklässler zu Besuch in der Bäckerei Schellinger 
Im Rahmen des Sachunterrichts zum Thema „Vom Korn zum Brot“ 
durften unsere Drittklässler in der Bäckerei Schellinger dem Brot 
auf den Grund gehen. Sie legten selbst Hand an und kamen nicht 
nur aufgrund der hohen Temperatur in der Backstube ins Schwit-
zen. Backen ist anstrengend, da waren sich alle einig. Die leckeren 
Laugenkunstwerke durften im Anschluss als Belohnung verzehrt 
werden. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die 
Bäckerei Schellinger, die sich immer wieder Zeit für unsere Schul-
kinder nimmt, um Einblicke ins Handwerk zu geben. 
  

Die Bäcker 
Der Bäcker und die Bäckerin 

sind zweifellos ein Hauptgewinn. 
Denn ohne Brezeln wär 
das Leben öd und leer  

Im Bäckerstüblein Nacht für Nacht 
wird Teig für frisches Brot gemacht. 
Und wie sich dann die Kruste zeigt 

dem Ofen holder Duft entsteigt  

Und weil wir alle das gern wollen, 
entstch‘n auch Kuchen, Torten, Stollen. 

die sind beliebt bei jung und alt 
Ganz gleich ob heiss ob warm ob kalt  

So sollt ihr Bäcker und ihr -Innen! 
für Euer Werk viel Lob gewinnen. 
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VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Bei Rehasport handelt es sich um ein ärztlich verordnetes Grup-
pentraining, bei dem spezielle und vielseitige Gymnastikübun-
gen durchgeführt werden. Durch ein Rezept erhalten Rehasportler 
Anspruch auf Kostenübernahme der Gesetzlichen Kostenträger 
für die Sozialleistung. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr, 18.00 Uhr, 19.00 Uhr 
Mittwoch: 18.00 Uhr, 20.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 Uhr, 10.00 Uhr 
Weitere Infos unter: 0157-32830084 H. Wanner
 

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Dank an alle Besucher des Justini-Fest Frühschoppens 
Die historische Bürgerwehr Amtzell möchte sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern des Justini-Fest Frühschoppens herzlichst 
bedanken. Unser großer Dank gilt den am Fest beteiligten Verei-
nen: der Musikkapelle Amtzell für dem musikalischen Rahmen, 
dem Motorsport Club und der Narrenzunft Ramseweible für die 
Mithilfe an der Bewirtung sowie den Ministranten für das Ausrich-
ten von Kaffee und Kuchen. Zusätzlich möchten wir uns im Namen 
aller beteiligten Vereine bei der Gemeinde Amtzell und Schule für 
die Bereitstellung und Nutzung des idyllischen Schulhofs, der Inf-
rastruktur und die Unterstützung durch Bauhof und des Hausmeis-
ter bedanken. Ferner gilt unser Dank allen beteiligten Firmen und 
Personen, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.
 
Achtung Kameraden der historischen Bürgerwehr 
Zum Fronleichnamsfest am Donnerstag, 8 Juni werden alle akti-
ven Kameraden der Bürgerwehr, Spielmannszug und Justini-Gre-
nadieren gebeten um 8:30 Uhr im Schlosshof anzutreten.
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

50 Jahre Städteorchester
Ein Erasmus-Projekt macht es möglich: Vier Konzerte im All-
gäu und in Finnland 
Das Städteorchester Württembergisches Allgäu bietet zum Ende 
der Pfingstferien ein ganz besonderes Konzert. Es spielt gemeinsam 
mit Musikerinnen und Musikern aus Finnland und Italien, gefördert 
durch das Erasmus-Programm der EU. Marcus Hartmann, Wangen, 
und Rauno Tikkanen, Iisalmi-Finnland dirigieren. Das Konzert ist 
gleichzeitig der große Glanzpunkt im Jubiläumsjahr des Städtero-
chesters, das seit 50 Jahren besteht. 
Auf dem Programm steht die Ouvertüre zu Gioachino Rossinis „Der 
Barbier von Sevilla“, das Klavierkonzert A-Dur KV 488 von Wolfgang 
Amadeus Mozart mit Anni Poikonen als Solistin und Jean Sibelius‘ 
Sinfonie Nr. 2 D-Dur op.43. Viermal werden die Konzerte aufgeführt: 
am Freitag, 9. Juni 2023 um 19 Uhr in Leutkirch in der Festhalle, 
am Samstag, 10. Juni 2023 um 19 Uhr in der Waldorfschule in Wan-
gen und dann zwei weitere Male gegen Ende Sommerferien am  
2. September 2023 in Pielavesi und am 3. September 2023 in Iisalmi. 
Die Verbindung kommt über die aus Finnland stammende Solistin 
des Abends Anni Poikonen zustande, die an der JMS Klavier unter-
richtet. Ihre Freundschaft zur finnischen Musikerin Marjo Suhonen 

ist die Keimzelle dieses Konzertprojekts. Suhonen unterrichtet Vio-
line in Iisalmi, wo es ein Orchester ähnlich dem Städteorchester 
gibt, also in der seltenen und besonderen Besetzung aus Ama-
teurmusikern, Instrumentalschülern und Lehrkräften. Die beiden 
Musikerinnen wollten beide Orchester in einem Austauschprojekt 
zusammenführen. 
So ein Projekt kostet Geld. „Zum Glück hatten die finnischen Part-
ner in Bezug auf europäische Förderprogramme Erfahrung“, sagt Dr. 
Hans Wagner, Leiter der Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu, unter deren Dach das Städteorchester eingebunden ist. So 
entsteht ein Konzept, bei dem mit Italien ein weiterer Partner ins 
Boot geholt wurde. Zwei Konzertphasen wird es geben und der 
Schwerpunkt auf der Förderung der erwachsenen Amateurmusi-
ker liegen. Bereits 2020 kam die Erasmus-Zusage, mit der auch die 
erhebliche finanzielle Förderung von rund 50 000 Euro verbunden 
ist. Die Umsetzung war für 2021 geplant, musste aber pandemiebe-
dingt zweimal verschoben werden. Jetzt ist es also endlich soweit. 
„Dass unser Städteorchester sich im Jahr seines 50-jährigen Beste-
hens befindet, macht das Projekt noch herausragender, gleichsam 
zu einem Jubiläumsprojekt“, sagt Wagner. Das Erasmus-Programm 
fördert den Austausch der erwachsenen Amateurmusiker, nicht 
jedoch den der Jugendlichen. Sieben junge Musikerinnen und 
Musiker können dennoch reisen, denn durch eine großzügige 
Spende in Höhe von 5000 Euro durch die Wangenerin Barbara 
Merkle konnte die Eigenbeteiligung so weit gesenkt werden, dass 
es ihnen möglich ist. 
Nun also gibt es vier Konzerte an vier Orten in zwei Ländern, in der 
besonderen Besetzung aus Amateurmusikern, Schülern und Lehr-
kräften aus drei Ländern, mit einem finnischen und einem deut-
schen Dirigenten, einer finnischen Pianistin, die im Allgäu lebt und 
arbeitet, sowie einer finnischen Konzertmeisterin. Keine Frage, 
dass auch das Programm diese besondere Konstellation widerspie-
gelt mit Komponisten aus Italien (Rossini), dem deutschsprachi-
gen Raum mit dem Österreicher Mozart und dem Finnen Sibelius. 
Info:  Der Eintritt für das Konzert ist frei, Spenden sind erbeten. 
 
Ausschließlich Erste Preise beim Bundeswettbewerb Jugend 
musiziert 
Teilnehmer der Jugendmusikschule gehören zu den Besten 
im Land 
Zum 60sten Mal fand in diesem Jahr der Wettbewerb Jugend musi-
ziert statt. Vier Schülerinnen und Schüler der JMS hatten sich am 
letzten Wochenende auf den Weg nach Zwickau gemacht, dem 
diesjährigen Austragungsort des Bundeswettbewerbs. Zuvor hat-
ten sie ihr Können bereits im Regionalwettbewerb und der Aus-
scheidung auf Landesebene unter Beweis stellen müssen, bevor 
schließlich die Teilnahme am Bundeswettbewerb feststand. Am 
Wochenende war es nun soweit, zahlreiche jugendliche Musike-
rinnen und Musiker waren nach Zwickau gereist, um sich in ihrem 
Können miteinander zu messen. Mit fantastischen 24 von 25 mögli-
chen Punkten haben sich alle vier JMS-Teilnehmer 1. Preise in ihren 
Wertungen gesichert: Fanny Hartmann in der Kategorie Gesang 
sowie Katja Kempter mit ihrem Bruder, der sie auf dem Tenorhorn 
begleitete, und Hendrik Späth in der Kategorie Drum-Set (Pop). 
Die vier jungen Künstler gehören damit zu den Besten in ganz 
Deutschland! „Wir sind beeindruckt, gratulieren unseren Schü-
lern herzlich zu diesem herausragenden Erfolg und freuen uns 
mit ihnen“, ordnet Hans Wagner als Leiter der Jugendmusikschule 
diese Ergebnisse ein. Wesentlichen Anteil am Erfolg der Solisten 
haben natürlich auch die Begleiter. Hendrik Späth wurde von Lean-
der Jooß (E-Bass und ebenfalls JMS-Schüler) begleitet und Fanny 
Hartmann von der Lehrkraft Margarete Busch am Klavier. Dass die 
Geschwister Katja und Bernd Kempter von den Organisatoren ein-
geladen wurden, einen Beitrag zum Preisträgerkonzert zu leisten, 
stellt eine besondere Würdigung und Ehre dar und rundet den tol-
len Auftritt der JMS-Teilnehmer ab.
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FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Rückblick: Letzte-Hilfe-Kurs 
Der Letzte-Hilfe-Kurs im Haus der Gemeinde hat guten Anklang in 
Amtzell und in der Seelsorgeeinheit an der Argen gefunden. Den 
Tod als ein Teil unseres Lebens zu akzeptieren und dem nicht ohn-
mächtig gegenüberzustehen, ist für uns alle existentiell. Die evan-
gelische und katholische Kirchengemeinde in Zusammenarbeit 
mit Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. hat dieses Tabuthema 
aufgegriffen und mit den Referentinnen Patricia Rederer und Sus-
anne Brillisauer von Letzte-Hilfe-Westallgäu an zwei Montagen mit 
insgesamt 42 Personen zum Thema gemacht. Die Themen zogen 
sich vom Sterben als Teil unseres Lebens über Vorsorgen und ent-
scheiden, Leiden lindern und wie können wir gut Abschied neh-
men durch den vierstündigen Abend. Am Schluß konnte jeder 
Einzelne für sich Bestätigung in seiner gelebten „Sterbekultur“ und 
auch gewiss neue Impulse und Sichtweisen für sich und seine Mit-
menschen im „Koffer“ mitnehmen. 
Wir als Veranstalter sind gerne bereit, dieses Thema erneut anzu-
bieten. Es gibt bereits eine Warteliste. Falls sie ebenfalls interessiert 
sind, melden Sie sich bitte im Netzwerk Alna unter der Telefon-
nummer 07520 9189754 (AB) oder schreiben Sie uns eine E-Mail 
an info@herzeinander-amtzell.de. 
„Wenn die Raupen wüssten, was einmal sein wird, wenn sie 
erst Schmetterlinge sind, sie würden ganz anders leben: fro-
her, zuversichtlicher und hoffnungsvoller.  
Der Tod ist nicht das Letzte. Der Schmetterling ist das Symbol 
der Verwandlung. Das Leben endet nicht, es wird verändert.“
Heinrich Böll
 
Unser Café Herzraum bleibt am 07.06.23 geschlossen! 
Liebe Besucher*innen unseres Cafés, 
wir möchten darauf hinweisen, dass das Café Herzraum am Mitt-
woch, den 07.06.23 geschlossen bleibt. Am Mittwoch, den 14.06.23 
sind wir zu den gewohnten Zeiten von 14:30-17:30 Uhr wieder für 
euch da. 
Herzliche Grüße 
Euer Café Herzraum Team 
 
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Jakobsweg von Markdorf nach Konstanz 
Die Aktiven Senioren Amtzell wandern wieder  entlang des Jakobs-
wegs von Markdorf nach Konstanz. Die Strecke beträgt diesmal 
ca. 20 km. 
Termin: Donnerstag, den 15.06.2023 
Abfahrt: 8:00 Uhr am Parkplatz Turnhalle 
Wir fahren mit dem Auto nach Markdorf und laufen nach Meersburg. 
Überfahrt nach Konstanz und dort zu Fuß weiter bis zur Schwei-
zer Grenze. 
Zurück zum Auto mit ÖPNV. 
Bitte beachten: Nur teilnehmen, wenn man sich die 20 km zutraut! 
Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt! 
Kosten für ÖPNV/Fähre: ca. 12,- €, je nach Teilnehmerzahl. 
Rucksackvesper und Getränk sollten mitgebracht werden. 
Auf dem Heimweg ist noch eine Einkehr vorgesehen. 
Anmeldung bis spätestens 11.06.2023 bei Karl-Heinz Röhling, 
Tel.: 07520 9498299
 
 

Wanderung um Hörbranz 
Bei hellgrau bewölktem Himmel starteten neun aktive Senioren 
am 23. Mai zur zweimalig verschobenen Wanderung in Hörbranz. 
Das Wetter besserte sich zunehmend und bei Sonnenschein trafen 
wir gut gelaunt nach 1 1/2 Stunden im Gasthof Rose zu einer klei-
nen Stärkung ein. Danach besichtigten wir noch die Ladenräume 
der Brennerei Prinz und kamen zufrieden mit all den Erlebnissen 
bei leichtem Regen zurück zum Parkplatz. 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Die Kunst als Paar zu leben 
Ein Vortrag mit Nina Poelchau, Gesprächs- und Paartherapeutin, 
Autorin des Spiegel-Bestsellers „Gefühle sind keine Krankheit“ (mit 
Dr. Christian-Peter Dogs). 
Eine Liebesbeziehung kann eine der größten Kraftquellen sein. Dann 
gelingt es, sich aufeinander zu verlassen, sich auszutauschen und 
anzuvertrauen und gleichzeitig seinen eigenen Bedürfnissen zu 
folgen. Eine Situation, in der Glückshormone in herrlicher Menge 
sprudeln. Leider passiert im realen Leben oft das Gegenteil: Die 
Beziehung ist schwierig, die Partner schotten sich ab oder sind stän-
dig wütend, die Probleme und Streitereien wiederholen sich und 
steigern sich, bis sie kaum noch lösbar erscheinen. Statt Glückshor-
monen stellen sich Unsicherheit und Frust ein, manchmal tiefe Resig-
nation. Sehr viel Lebensenergie bleibt auf der Strecke. Beide Partner 
wünschen es sich anders und fühlen sich ohnmächtig. 
Wo sind die Stellschrauben und wie bewegt man sie in die rich-
tige Richtung? Wie kann es gelingen, das Verbindende zu pflegen 
und mit dem Trennenden gut umzugehen? Wie kann es klappen, 
aus der Frustspirale auszusteigen und gemeinsam in die Kraft-
quelle einzutauchen? 
Es gibt Prinzipien, die jedes Paar kennen sollte. Sogar fundierte 
Forschungsergebnisse zum Beispiel aus einem amerikanischen 
Liebes-Labor. Je früher in der Paargeschichte man so etwas weiß, 
desto besser. Doch zu spät ist es selten. 
Nina Poelchau ist Paartherapeutin mit Praxis in Wolfegg, sie arbeitet 
auf der Grundlage der emotionsfokussierten und der systemischen 
Paartherapie. Sie ist überzeugt: Kaum irgendwo sonst als in der Lie-
besbeziehung kann man lernen, sich selbst besser zu verstehen. 
Termin: Mittwoch 14.06.2023, 19.00 Uhr 
Ort: Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell 
Leitung: Nina Poelchau 
Gebühr: 10,00 € 
Anmeldung: Anita Hermann- Ruess 
 seminare@hermann-ruess.de oder 
 Tel.: 0160 97965819
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VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert: 
VdK-Präsidentin Verena Bentele wiedergewählt 
Der VdK Deutschland hat seine Präsidentin Verena Bentele auf sei-
nem Bundesverbandstag in Berlin einstimmig wiedergewählt. Die 
41-Jährige, die aus Baden-Württemberg stammt, steht seit Mai 
2018 an der VdK-Spitze. Während ihrer ersten Amtszeit erhöhte 
sich die Zahl der Mitglieder auf fast 2,2 Millionen. Im Südwes-
ten gehören rund 255.000 Menschen dem VdK-Landesverband 
an. Bentele und ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter in Bund und 
Land vertreten die sozialpolitischen Interessen dieser Menschen 
vor Politik, Verwaltung und Gesellschaft. Zugleich bietet der Sozi-
alverband VdK seinen Mitgliedern umfangreiche Serviceleistun-
gen, insbesondere Sozialrechtsschutz. 
Verena Bentele ist zwölffache Paralympicssiegerin und vierfache 
Weltmeisterin im Biathlon und Skilanglauf. Nach ihrer Sportkarri-
ere wirkte die blinde Athletin von 2014 bis 2018 als Beauftragte 
der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behin-
derungen.
 
Mitte Juni: VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe 
Bereits zum 22. Mal findet die Europäische Fachmesse REHAB im 
Juni 2023 in Karlsruhe statt. Sie gilt als größte Messe ihrer Art in 
Süddeutschland und hat die Schwerpunkte Rehabilitation, The-
rapie, Pflege und Inklusion. Neben Fachbesuchern von Nah und 
Fern wird die REHAB stets auch von vielen Menschen mit Behin-
derungen oder/und Pflegebedarf, von pflegenden Angehörigen, 
Mitwirkenden in Selbsthilfegruppen und von anderen Experten in 
eigener Sache besucht. 2023 öffnet die REHAB vom 15. bis 17. Juni 
ihre Tore – jeweils um 10 Uhr. Als REHAB-Aussteller seit Langem 
dabei ist der VdK Baden-Württemberg – diesmal in der dm-arena, 
Platz „U30“. Dort informieren VdK-Mitarbeiter über die Aufgaben 
und Ziele des größten Behinderten- und Sozialverbands in Bund 
und Land und stellen das umfangreiche Mitgliederserviceangebot 
vor. Weitere Informationen zu Messe und Rahmenprogramm fin-
den sich unter www.rehab-karlsruhe.com im Internet.
 
Pflegegeld darf nicht gepfändet werden 
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat am 20. Oktober 2022 (Akten-
zeichen IX ZB 12/22) entschieden, dass weitergeleitetes Pflege-
geld nicht als Arbeitseinkommen gilt. Das bedeutet: Pflegegeld 
darf nicht gepfändet werden, wenn ein pflegender Angehöriger 
überschuldet ist. Sonst werde man dem gesetzlichen Ziel des Pfle-
gegelds, die Pflegebereitschaft von Angehörigen, Freunden oder 
Nachbarn zu erhöhen, nicht gerecht. Pflegegeld ist, so der BGH, 
kein Entgelt für bestimmte Leistungen, sondern eine materielle 
Anerkennung. 
Wichtig ist auch: Pflegegeld ist als Sozialleistung für die Pflege-
bedürftigen selbst steuerfrei. Geben sie es an pflegende Angehö-
rige weiter, müssen diese ebenfalls keine Steuern darauf zahlen. 
Steuerfrei bleibt das Pflegegeld auch für Menschen, die zwar nicht 
zur Verwandtschaft zählen, aber eine enge Beziehung zum Pfle-
gebedürftigen haben und sich verpflichtet fühlen, ihn zu unter-
stützen. Pflegepersonen, die jedoch für die Pflege mehr als nur 
das Pflegegeld bekommen, müssen diese Einkünfte beim Finanz-
amt anzeigen.
 
Wieder VdK-Reha- und Gesundheitsmesse am 5. Juli in Har-
monie Heilbronn 
Am 5. Juli 2023 findet anlässlich der großen Schwerbehinderten-
vertrauensleute-Konferenz des Sozialverbands VdK wieder eine 
begleitende Reha- und Gesundheitsmesse in der Harmonie Heil-
bronn statt. Sie öffnet für das breite interessierte Publikum – gratis 
und ohne Anmeldepflicht – von 10 bis gegen 14 Uhr ihre Tore. Es 
haben sich bereits rund 40 Aussteller angemeldet. Neben Dienst-
leistern aus dem Gesundheits- und Rehabereich, Sozialversiche-
rungsträgern, mehreren Berufsförderungswerken und weiteren 

Bildungseinrichtungen, Sozialinstitutionen und Selbsthilfegruppen 
stehen auch die Pflegestützpunkte und die offiziellen Inklusions-
beauftragten von Stadt und Landkreis Heilbronn den Besuchern 
Rede und Antwort. Wie immer sind VdK-Experten aus den Berei-
chen Patienten- und Wohnberatung sowie Sozialrechtsschutz prä-
sent. Außerdem führen viele Aussteller ein Mitmachprogramm 
durch. Ganz im Zeichen des barrierefreien Autofahrens steht der 
Gemeinschaftsstand zweier Aussteller aus dem Automobilsektor.
 
Mit „VdK Reisen“ barrierefrei nach Thüringen 
„VdK Reisen“, das Reisebüro des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg in Stuttgart, und sein langjähriger Partner „Müller Reisen“ 
aus Bösingen führen auch im Frühherbst wieder eine barrierefreie 
Reise durch. Vom 17. bis 22. September geht es nach Thüringen 
– im auch E-Rollstuhl-tauglichen Reisebus mit Behinderten-WC. 
Neben Stadtführungen in Erfurt und Eisenach stehen zudem eine 
Führung im Japanischen Garten in Bad Langensalza und der Baum-
kronenpfad im Nationalpark Hainich auf dem Programm, des Wei-
teren die Besichtigung der Viba Nougat-Welt. Die Reisegruppe 
residiert im barrierefreien Dreisterne-Schlosshotel in Behringen. 
Wie immer in der 32-jährigen Geschichte von „VdK Reisen“ kön-
nen interessierte Mitglieder und Nichtmitglieder, behinderte und 
nichtbehinderte Menschen mitfahren. Neben Stuttgart und Bösin-
gen gibt es noch drei weitere Buszustiege in Baden-Württemberg. 
Detailauskünfte bei „VdK Reisen“ in 70176 Stuttgart, Johannes-
straße 22 (VdKLandesgeschäftsstelle), 0711 619 56-82 oder -85, 
vdk-reisen-bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de.

 
FRAUENNETZWERK BoRa

Gestalten. Engagieren. Mitbestimmen. Mehr Vielfalt in die 
Politik! 
Am Donnerstag, 15. Juni 2023 lädt das Frauennetzwerk BoRa inter-
essierte Mitbürgerinnen und Mitbürger zum politischen Gespräch 
mit der Amtzeller Bürgermeisterin Manuela Oswald und der Land-
tagsabgeordneten Petra Krebs ins Amtzeller Schloss. Ankommen 
ab 19:00 Uhr, Beginn der Veranstaltung ist 19:30 Uhr. 
Im Hinblick auf die Kommunalwahl im nächsten Jahr möchten wir 
die Möglichkeit bieten, erfahrene Politikerinnen kennenzulernen. 
Moderiert wird ein Gespräch der beiden von Jutta Klawuhn. BREK-
KIE`S INN Duo mit Kerstin Hesse & Thomas Linder sorgen für die 
musikalische Umrahmung. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit 
sich bei Häppchen und Getränken auszutauschen. 
BoRa ist ein Netzwerk politisch aktiver Frauen aus zwei Landkrei-
sen. Es setzt sich parteiübergreifend und überregional dafür ein, 
mehr Frauen für die politische Teilhabe zu gewinnen. Der Name 
BoRa steht für die Landkreise Bodenseekreis und Ravensburg. Die 
Frauen aus dem Bündnis bewirken viel – im Gemeinde- oder Kreis-
rat, im Vorstand einer Organisation oder Partei. „Bis zur nächsten 
Kommunalwahl wollen wir mit interessierten Frauen jeden Alters 
ins Gespräch kommen und freuen uns auf viele Interessentinnen 
aus und um Amtzell und der Umgebung“.
 

INFORMATION

Landkreis Ravensburg 
An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises Ravensburg 
H i n w e i s 
nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung 
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen des 
Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 Nrn. 4,5 LWaldG) 
die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr von Waldschä-
den, insbesondere der Ausbreitung von Fichtenborkenkäfern  fol-
gende Maßnahmen durchzuführen: 
1. Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbe-

fall (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinn-
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weben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall 
grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald 
liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren 
sind 50-jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käferhol-
zanfall in den letzten Jahren. 

2. Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme  
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Entfer-
nung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem Insek-
tizid). 

3. Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall  und sofortige Ent-
seuchung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchi-
gem Turnus  erfolgen. 

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2  setzt das Forstamt 
gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine 

Frist bis zum 23.6.2023 
Die Maßnahme Ziff. 3  hat während des Sommerhalbjahres 

bis 30.9.2023 
zu erfolgen. 
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der ört-
lich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durch-
führung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) 
nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fachkundige Unter-
nehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem Erlass 
einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 LWaldG 
rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Verwaltungsvoll-
streckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwungen werden 
kann. 
Ravensburg, den 30.05.2023 
gez. Landrat
 
Tagesmütter gesucht – Nächster Vorbereitungs-
kurs startet im September in Wangen 
Das Jugendamt Ravensburg und die regionalen Vermittlungs-
stellen für Kindertagespflege der freien Träger Caritas und Dia-
konie bieten im September 2023 erneut einen Vorbereitungskurs 
für Tagesmütter und Tagesväter in Wangen an. Der kostenfreie 
Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und an drei Samstagen 
im September und Oktober statt. Dabei werden die Teilnehmen-
den umfassend auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vor-
bereitet. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit 
Kindern, Erziehungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kin-
der oder im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese durch 
Qualifizierung und Fortbildung weiter zu vertiefen. 

 

 

 
 
 
 

 
    

 
   

  

  

   

 

 

 

 

 

  

 

   

  

 

 
 

  

 

 

  

 

 

  

 

  

Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung 
in die Kindertagespflege“ am Freitag, den 
15.09.2023 von 14 bis 18 Uhr in Wangen. Die Qua-
lifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine Bewer-
bung und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen 
für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmelde-
schluss ist der 01.09.2023. 

Am 20.06.2023 findet um 20:00 eine Online - Infoveranstaltung 
statt. Anmelden können sie sich über h.fey@rv.de oder direkt über 
folgenden Link oder QR-Code daran teilnehmen: 
https://eu01web.zoom.us/j/69771541177?pwd=ZHhBdDI4b-
zYrbUVndVRWam5rT1dtZz09 
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionale Vermittlungs-
stellen für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Ver-
fügung: Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia 
Müller-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 07522/7075015, 
E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. In der Region Schussental 
beraten Anja Staib und Christina Neubauer, Telefon 0751/36256-
36, E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de und in der 
Region Nordwest beraten Christine Leierseder und Dagmar Soherr,  
Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de. 
Information über die Kindertagespflege: 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsangebot, ist 
gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung gleichgestellt. Sie 
kennzeichnet sich durch eine familiäre, flexible und individuelle 

Betreuung und Förderung. Kindertagespflegepersonen können die 
Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), im eigenen Haushalt 
oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich 
besteht die Möglichkeit im Verbund von mehreren 
Tagespflegepersonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qua-
lifizierung (300 Unterrichtseinheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. Im 
Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und Beglei-
tung der Kindertagespflege wird in Kooperation vom Landrat-
samt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem 
Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.
 
bodo informiert: Bernd Hasenfratz  
wird bodo-Geschäftsführer 
Der Neue  an  der   Spitze  will  den  Nahverkehr   einfacher,  bes-
ser und digitaler machen 
Wechsel an der Spitze des Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbunds (bodo): Bernd Hasenfratz übernimmt zum  
1. Juni die Geschäftsführung. Er folgt damit auf Jürgen Löff-
ler, der den Verbund seit der Gründung im Jahr 2003 erfolg-
reich aufgebaut und weiterentwickelt hat. 
Der 42-jährige Bernd Hasenfratz ist im mittleren Schussental aufge-
wachsen und lebt mit seiner Familie in Berg. Nach seinem Studium 
der Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik mit Diplomabschluss 
ist er 2006 bei bodo als Verkehrsplaner eingestiegen. Seit 2018 lei-
tet er als Prokurist die Geschäftsstelle im Bahnhof Ravensburg. Im 
Dezember vergangenen Jahres hat ihn der bodo-Aufsichtsrat zum 
künftigen Geschäftsführer gewählt. Heute, am 
30. Mai, kamen Landrat Harald Sievers als Vorsitzender des Auf-
sichtsrats, der neue Geschäftsführer Bernd Hasenfratz und der 
scheidende Geschäftsführer Jürgen Löffler zur Amtsübergabe 
zusammen. 
„Einen Verkehrsverbund in Zeiten finanzieller Unsicherheit in die 
Zukunft zu führen, ist eine anspruchsvolle Aufgabe“, ist sich Bernd 
Hasenfratz bewusst. „Ich freue mich, mit einem engagierten und 
motivierten Team im Rücken, auf die neue Herausforderung und 
möchte den Nahverkehr in den kommenden Jahren konsequent 
weiterentwickeln“, sagte er anlässlich der Vertragsunterzeichnung. 
„Einfacher, besser und digitaler“ müsse der öffentliche Nahverkehr 
werden. „Dazu haben wir eine Menge Ideen und bereits laufende 
Projekte“, freut sich der neue Geschäftsführer. 
„Mit Bernd Hasenfratz gewinnen wir einen Nahverkehrsexperten 
mit langjähriger Berufs- und Führungserfahrung. Ich wünsche ihm 
einen guten Einstieg und freue mich auf die weitere Zusammenar-
beit“, so der Aufsichtsratsvorsitzende Harald Sievers. 
Jürgen Löffler verabschiedet sich am Tag seines 62. Geburtstags 
von „seinem bodo“, wie er selbst sagt. Tatsächlich ist die Geschichte 
des Verkehrsverbunds seit dessen Gründung im Jahr 2003 eng mit 
seiner Person verbunden. „bodo tut der Region Bodensee- Ober-
schwaben-Westallgäu gut. Es war mir eine Ehre, mich dafür jeden 
Tag einsetzen zu dürfen“, sagt Löffler zum Abschied. Ein weiteres 
berufliches Jahr führt ihn zur Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH 
(RAB) – und somit dorthin, wo er vor 20 Jahren hergekommen war. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Harald Sievers dankte Jürgen Löffler 
für die 20 Jahre an der Spitze des Verkehrsverbunds. „Mit Jürgen 
Löffler verabschieden wir einen sehr engagierten Geschäftsfüh-
rer, der bodo in den vergangenen Jahren maßgeblich entwickelt 
und geprägt hat. Wir danken ihm für die geleistete Arbeit und 
wünschen ihm für seine Zukunft weiterhin beste Gesundheit und 
Zufriedenheit.“
 
Räuberbahn-Tipps  
Was los im Räuberland... 
• Historische Stadtführung „Auf Staufers Spuren“ 
• Räuber auf der Räuberbahn 
• Erlebniszugbegleiter gesucht!!! 
Sonntag, 4-. Junii 2023 findet eine Historische Stadtführung 
„Auf Staufers Spuren“ in Pfullendorf statt. 
Lernen Sie während der Führung durch das historische Pfullen-
dorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt kennen: das Ober-
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tor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage im Bodenseegebiet. 
Die Führung schließt ebenfalls den historischen Marktplatz, das 
Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und die vielen schönen 
Fachwerkhäuser ein. 
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf 
Dauer:  ca. 2 Stunden 
Kosten:  pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei 
  
Am Fronleichnam, 8. Juni 2023 ist der Räubernachfahre Max 
Elsässer wieder mit an Bord unserer Züge. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug! 
  
Am Sonntag, 11. Juni 2023 bieten wir einen Schnuppertag für 
ehrenamtliche Zugbegleiter an. 
Unsere Räuberbahn lebt von unseren motivierten Zugbegleitern, 
die mit Rat und Tat – und mit viel Freude – für unsere Fahrgäste 
da sind. 
Weil wir den Verkehr mit der Bürgerbahn ausdehnen wollen, suchen 
wir noch Freiwillige, die als Gastgeber mitfahren, für unsere Fahr-
gäste da sind und auch für Sicherheit im Bahnverkehr sorgen. Inte-
ressierten Zugbegleiterinnen und Zugbegleitern bieten wir die 
Möglichkeit, einen Einblick in die ehrenamtliche Arbeit bei der Räu-
berbahn zu gewinnen. Zum Beispiel: Wie läuft das mit den Ansa-
gen? Oder was gibt es an Attraktionen entlang der Räuberbahn. Das 
und noch vieles mehr lässt sich direkt am und im Zug live erleben. 
Die Räuberbahn kann nur fahren, weil zahlreiche Ehrenamtliche 
den Betrieb organisieren und durchführen. Für die Arbeit im Zug, 
im Marketing und an der Strecke wird immer Nachwuchs jeden 
Alters gesucht. Wir freuen uns über jede neugierige Person. 
Was für Sie?  Dann einfach ausprobieren: Am 11.6.2023 ist jeder-
zeit und an allen angefahrenen Haltestellen der Zustieg und das 
„Losschnuppern“ möglich (um uns die Organisation zu erleich-
tern und Euch eine Freifahrkarte für den Tag zuzuschicken, bitten 
wir um eine kurze formlose Anmeldung per Mail an mitmachen@
raeuberbahn.de). 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

  
 

 

Übrigens: Auf der Räuberbahn gibt es in den 
ersten Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss 
an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zug-
teil 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten 

und Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 unter-
schiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der 
neuen Webseite www.raeuberbahn.de 
  
ACHTUNG: Unser letzter Zug an Sonntagen bringt sie ab die-
sem Jahr eine Stunde später nach Hause... 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

  
 

   

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

  
 

 

BUND lädt wieder ein  
zu zahlreichen Altdorfer Wald Exkursionen 
Abwechslungsreiche Führungen geplant 
Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort direkt vor unserer Haus-
türe - geheimnisvoll, faszinierend, voll unbekannter, paradiesischer 
Biotope. Das größte zusammenhängende Waldgebiet Oberschwa-
bens ist weiterhin durch Torf- und Kiesabbau bedroht; auch die 
aktuellen Windkraftplanungen stellen, so sie realisiert werden, 
einen erheblichen Einschnitt in diesen Naturraum dar. Der BUND 
Ravensburg-Weingarten möchte die Schätze dieses einzigartigen 
Gebietes sichtbar machen und bietet – nun schon im dritten Jahr 
- in Kooperation mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kultur-
landschaft Altdorfer Wald ein umfangreiches Exkursionsprogramm 
an. Auch für Familien mit Kindern gibt es in diesem Jahr mit insge-
samt drei Exkursionen ein ganz besonderes Angebot. 
Den Auftakt der insgesamt dreizehn Touren in dieses einzigartige 
Gebiet macht Alexander Knor vom Verein Natur-und Kulturland-
schaft Altdorfer Wald. Am Sonntag, 18. Juni, führt Herr Knor mit 
dem Rad auf die Spuren der letzten Räuber Oberschwabens. Dem 
„Schwarzen Veri“ und „Drecketen Bläse“ bot der Altdorfer Wald zum 
Anfang des 19. Jahrhunderts ein fast undurchdringliches Versteck. 
Bei der rund 4,5- stündigen Fahrradtour werden anhand von 
amtlichen Unterlagen und Nachweisen die Diebeszüge der Räu-
berbanden in und um den Altdorfer Wald um das Frühjahr 1820 
vorgestellt. Alexander Knor vermittelt auch einen abwechslungsrei-
chen Einblick in die verschiedenen Abschnitte und Landschaftsteile 
des Altdorfer Waldes sowie besondere Bauten, Aussichtspunkte 
und Bildstöckle entlang des Weges. Durch die vorhandenen Stei-
gungen zwischen dem Schussental und den Anhöhen um Wol-
fegg und Vogt ist die Radtour besonders auf E-Bike-Fahrer*innen 
ausgelegt. Natürlich sind aber auch Analogradler*innen herzlich 
willkommen. Treffpunkt der Exkursion ist um 10:00 Uhr die Statue 
„Maria an der Schanze“ in Durlesbach. Die Tour endet am Wan-
derparkplatz in Vogt. Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von 
sonntäglichen Exkursionen, die von Juni bis September stattfin-
den und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und Flora, geo-
logische Zusammenhänge, historische Begebenheiten und Folgen 
des Klimawandels in der Region. 
Weitere Informationen: 
Weitere Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im 
BUND-Terminkalender unter: https://www.bund-ravensburg.de 
Für alle Exkursionen gilt: Bitte an wetterangepasste Kleidung sowie 
ggf. Vesper und ausreichend Getränk denken. Teilnahmegebühr für 
Erwachsene 5 Euro (Kinder und Jugendliche frei). Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter: bund.ravensburg@bund.net bis jeweils Frei-
tag vor der Exkursion um 12 Uhr.
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

„Save the date - Wildpoltsweiler Sommerfest“ 
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Sommerfest in Wild-
poltsweiler vom 08. Juni bis 11. Juni 2022 einladen. 
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Von Frühschoppen über Feierabendhock bis zur Party mit den DJ 
Night-Chiefs ist für jeden etwas geboten. 
Weitere Info’s findet Ihr unter 
www.musikverein-wildpoltsweilder.de. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
Euer Musikverein Wildpoltsweiler“
 
Gästeamt lädt zu Sommerabendkonzerten ein 
Die beliebten Sommerabendkonzerte an der Eselmühle starten 
wieder und laden Einheimische und Gäste zum gemütlichen Bei-
sammensein an sommerlichen Abenden ein. 
Eröffnet wurde die Konzertreihe am Donnerstag, 1. Juni 2023 um 
20 Uhr mit der Musikkapelle Wohmbrechts. 
„Tradition wird in Wangen großgeschrieben und dazu zählen auch 
die Sommerabendkonzerte unserer Musikkapellen“ so Gästeamts-
leiterin Belinda Unger. An 14 Abenden sorgen Musikkapellen aus 
Wangen, den Ortschaften und dem nahen Umland mit einer bun-
ten Mischung an ausgewählten Stücken für musikalische Unter-
haltung. 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, finden allerdings nur bei tro-
ckener Witterung statt. 
Eine Übersicht mit allen Terminen findet sich unter 
www.wangen-tourismus.de/sommerabendkonzert. 
Bühne frei für die Blasmusik! 
Wangen im Allgäu, 26. Mai 2023 
Belinda Unger 
Gästeamt Wangen 
 
Führung durch die Treppenhausgalerie 
in Karsee 
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee = KuK e.V. bietet am 
Samstag, 3. Juni um 17 Uhr eine öffentliche kostenlose Führung 
durch die derzeitige Ausstellung „4 Künstlerinnen = 4 Kunstpers-
pektiven“ an. Die Künstlerinnen das sind zweimal Mutter und Toch-
ter. Gertrud Feuerstein sen. und Gertrud Feuerstein jun., Gisela Wulz 
und Verena Wulz. Wir sehen in Karsee vielfältige Bildgeschichten, 
wir begegnen mutigen Frauen-Biographien, wir blicken auf ver-
traute Landschaften, wir tauchen ein in fremde Träume, wir ver-
lieren uns in Ornamenten und wir lassen auch einfach nur unsere 
Seele baumeln. Zur Einstimmung servieren wir einen Aperitif.  
www.skulpturenweg.info
 
Kinderferienprogramm auf Schloss Waldburg in 
den Pfingstferien! 
Erlebt spannende Abenteuer auf Schloss Waldburg! In den Pfingst-
ferien bieten wir täglich eine aufregende Gespensterrallye mit 
unserem liebenswerten Schlossgespenst „Schorsch“. Begleitet von 
Rätseln begebt ihr euch auf die Suche nach dem verschwunde-
nen Schatz. 
Für die richtige Antwort gibt es dann einen Goldenen Schokotaler. 
Außerdem haben wir um 14.00 Uhr täglich eine Kinderführung 

durch die beeindruckende Drei Kaiser Burg. Taucht ein in vergan-
gene Zeiten, erkundet den prachtvollen Rittersaal, die Aussichts-
plattform der Waldburg und hört fesselnde Geschichten über die 
Burg und ihre Bewohner. 
Das Kinderferienprogramm auf Schloss Waldburg verspricht Spaß, 
Spannung und eine Menge Wissen. Kommt vorbei und erlebt 
unvergessliche Ferientage voller Abenteuer! 
Termin: Pfingstferien bis zum 11.06.2023 (nur Montag, 05.06.2023 
geschlossen) 
Ort: Schloss Waldburg, Amtzeller Str. 7, 88289 Waldburg (Parkplatz) 
Uhrzeit: 10.00 - 18.00 Uhr 
• Gespensterrallye: Täglich jederzeit 
• Kinderführung durch die Drei Kaiser Burg: Täglich in den 

Pfingstferien um 14.00 Uhr (nur Montag, 05.06.2023 geschlos-
sen) 

Wir freuen uns auf euch!
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Lösung: Es ist das Puzzleteil 5.
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Warum gibt es manchmal Zwillinge?
Ab und zu bringt eine Frau nicht nur ein, sondern zwei Babys gleich-
zeitig zur Welt. Dabei wird zwischen eineiigen und zweieiigen Zwillin-
gen unterschieden. Bei den Eineiigen entwickeln sich zwei Kinder aus 
einer befruchteten Eizelle. Diese haben genau die gleichen Gene und 
sehen sich später oft zum Verwechseln ähnlich. Wenn zwei Eizellen von 
zwei verschiedenen Spermien befruchtet werden und sich gleichzeitig 
in der Gebärmutter einnisten, kommt es zu zweieiigen Zwillingen. Diese sehen sich nicht ähnli-
cher als „normale“ Geschwister. In den meisten Fällen ist es Zufall, dass Zwillinge entstehen. Es 
kann aber auch erblich bedingt sein oder an einer Kinderwunschbehandlung liegen. Glawion/DEIKE
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Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.

Lösungen 
Irmi:  Das gefaellt mir!

Kindergitterrätsel:  1. Schere, 
2. Storch/Schnecke, 3. Rom, 
4. Oh!, 5. Hammer, 6. Machete, 
7. Eichel, 8. Leguan, 9. Pfarrer, 
10. Elfe, 11. Kae� g, 12. Arzt, 
13. Fin, 14. Gerti, 15. Uhr, 16. Hut, 
17. Zentaur, 18. Tee, 19. Ente
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus
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Aufbruch in eine neue Zeit
1523

Premiere: 16. Juni 2023
weitere Aufführungen:
Mi 21.06. Fr 23.06. So 25.06.
Mi 28.06. So 02.07. Mi  05.07.
Spielbeginn: 20:30 Uhr
Stiller Winkel am Dorfplatz 3 in 88260 Eglofs

Eintrittspreis:  Erwachsene 20 €,  Kinder u. Jugendliche bis 14 Jahre 14 €

Onlinereservierung auf www.theater-eglofs.de
E-Mail: karten@theater-eglofs.de
ab 30. Mai auch telefonisch, Di. - Fr. 16 - 19 Uhr, Tel. 0 75 66 / 90 77 23

Geschichts- und Heimatverein Eglofs e. V.

Wir spielen wieder!
Freilichttheater Eglofs

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 02.06. – 03.06.2023

ALPENLÄNDER HÜTTENWURST 

- unter 10 % Fettgeh. - gereift 100 g 1,89 €

FLEISCHWURST im Kranz 100 g 1,07 €

GESCHLAGENE BRATWURST - delikat aromatisch 100 g 1,07 € 

SCHWEINE-FILET - gefrostet 100 g 1,16 €

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


